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PROGRAMMübeRSIchT  I  FReITAG, 23. JunI

Hörsaal Expertisium Rudolf-Virchow
08:30–09:40

S. 8

10:10–12:25

S. 8

12:55–13:40 12:55–13:40
Industrie-Workshop Industrie-Workshop 

S. 15 S. 15
13:45–16:00

S. 9

16:00–17:00
16:10-16:55

Industrie-Workshop 

S. 15
17:00–18:00

S. 10

Session III
Was ändert sich 
durch Fast Track?

Wie etabliere ich Fast 
Track in der Klinik?

12:25–12:55
Pause und Besuch der Industrieausstellung (im Foyer)

Session I
Was ist Fast Track?

Session II 
Wie setze ich das 
Fast Track 
Behandlungs-
konzept um?

09:40–10:10
Pause und Besuch der Industrieausstellung (im Foyer)

Pause und Besuch 
der Industrieaus-
stellung (im Foyer)

ab 18:00
Gesellschaftsabend (im Langenbeck-Virchow-Haus Berlin) S. 13
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PROGRAMMübeRSIchT  I  SAMSTAG, 24. JunI

Hörsaal Expertisium
08:30–09:10

Key-Note 
S. 11

09:10–10:50

S. 11
10:50–11:50

11:00–11:45
Industrie-Workshop 

S. 15

11:50–12:50

12:50–13:00
Verabschiedung

S. 12

Legende

Pause und Besuch 
der Industrieaus-
sellung (im Foyer)

Zukunft der Fast 
Track Endoprothetik 
in Deutschland

Session IV
Wie sieht die Zukunft 
aus?

Session
Key-Note
Gesprächsrunde
Industrieworkshop
Industrieausstellung

S. 12
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ORGAnISATIOn und IMPReSSuM 

Veranstaltungsort  Termin
langenbeck-virchow-haus 23.–24. Juni 2023
luisenstraße 58/59  I  10117 berlin

Tagungshomepage 
www.fast-track-berlin.de

 

Wissenschaftliche Leitung
Prof. dr. med. ulrich nöth, MhbA
evangelisches Waldkrankenhaus Spandau  I  berlin
Klinik für Orthopädie und unfallchirurgie

Prof. dr. med. Michael clarius
vulpius Klinik Gmbh  I  bad Rappenau
Klinik für Orthopädie und unfallchirurgie

Kongressorganisation und Veranstalter 
conventus congressmanagement Gmbh
dirk eichelberger/claus Winkler
carl-Pulfrich-Straße 1  I  07745 Jena
Tel. 03641 31 16-305/-381
dirk.eichelberger@conventus.de 
claus.winkler@conventus.de
www.conventus.de

Programmerstellung
Satz conventus congressmanagement &
 Marketing Gmbh, Jena
druck printworld.com Gmbh
 Messering 5  I  01067 dresden
Auflage 4.000
Redaktionsschluss 18. April 2023
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GRuSSWORT deR TAGunGSleITunG

 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr laden wir Sie 
herzlich zum 2. berliner Kongress „Fast Track endoprothetik“ ein. 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns den aktuellen entwicklungen 
in der Fast-Track-chirurgie widmen und das Thema in einem inter-
disziplinären Austausch zwischen chirurgie, Anästhesie, Pflege 
und Physiotherapie etablieren und weiterentwickeln.

In zahlreichen vorträgen werden wir zusammen mit renommier-
ten Referenten die grundlegen Aspekte von Fast Track aus der 
Praxis erörtern, aktuelle entwicklungen darstellen und in die 
zukunft der Fast Track blicken. Interaktive Gesprächsrunden und 
eine spannende Key-note-lecture runden das wissenschaftliche 
Programm zur Tagung ab.

darüber hinaus bieten wir Ihnen die Möglichkeit, in praxisnahen 
Workshops unserer Industriepartner Ihr Wissen zur Fast Track 
endoprothetik zu vertiefen – nutzen Sie auch die kongressbeglei-
tende Industrieausstellung, um an den Ständen unserer Aussteller 
den Austausch zu suchen. 

die zertifizierung der Tagung wird bei der Ärztekammer berlin 
beantragt. 

Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr zum Fast-Track-Kongress 
in berlin begrüßen zu dürfen.

Ihre

Prof. dr. med. ulrich nöth, MhbA
Prof. dr. med. Michael clarius
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WISSenSchAFTlIcheS PROGRAMM
FReITAG, 23. JunI

08:30–09:40 Session I • Was ist Fast Track?
hörsaal 
Moderation Michael clarius (bad Rappenau/de)
 ulrich nöth (berlin/de)

08:30 begrüßung durch die Tagungsleitung
 ulrich nöth (berlin/de)
 Michael clarius (bad Rappenau/de)

08:35 Warum sind wir hier?
 Michael clarius (bad Rappenau/de)

08:50 Grundprinzipien der Fast-Track endoprothetik
 Karina bohlen (hamburg/de)

09:05 Ist Fast Track tatsächlich besser?
 Felix Greimel (Regensburg/de)

09:20 diskussion

09:40–10:10 Pause und besuch der Industrieausstellung

10:10–12:25 Session II • Wie setze ich das Fast Track 
hörsaal Behandlungskonzept um?
Moderation Michael clarius (bad Rappenau/de)
 ulrich nöth (berlin/de)

10:10 Patientenscreening – Präoperative
 Risikostratifizierung
 lars Rackwitz (berlin/de)

10:25 die präoperative Anämiediagnostik und
 Therapie
 Thomas Klonschinski (Mainz/de)

10:40 Patienteninformation – Seminar oder App oder 
 beides?
 lars Rackwitz (berlin/de)
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WISSenSchAFTlIcheS PROGRAMM
FReITAG, 23. JunI

10:55 Wer eignet sich für eine tagesstationäre/
 ambulante Operation?
 ulrich nöth (berlin/de)

11:10 diskussion

11:25 Was ist die beste narkoseform?
 Matthias Reyle-hahn (berlin/de)

11:40 die bedeutung der lokalen 
 Infiltrationsanästhesie
 Jürgen Martin (bad Rappenau/de)

11:55 Tranexamsäure und cortison – ein fester 
 bestandteil des Therapiekonzeptes
 Karina bohlen (hamburg/de)

12:10 diskussion

12:25–12:55 Pause und besuch der Industrieausstellung

12:55–13:40 Industrie-Workshop 1 (siehe S. 15)

12:55–13:40 Industrie-Workshop 2 (siehe S. 15)

13:45–16:00 Session III • Was ändert sich durch Fast Track?
hörsaal
Moderation Michael clarius (bad Rappenau/de)
 ulrich nöth (berlin/de)

13:45 Intraoperativer einsatz von Robotern:  
 hilft uns das beim Fast Track?
 Tobias Gotterbarm (linz/AT)

14:00 Wie optimiere ich logistik und Abläufe im OP?
 eckart Mayr (celle/de)

14:15 Optimiertes Instrumentenmanagement und
 Sterilisation
 Oliver Aupetit (Melsungen/de)
 ulrich nöth (berlin/de)
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WISSenSchAFTlIcheS PROGRAMM
FReITAG, 23. JunI

14:30 Postoperative Schmerztherapiekonzepte
 lutz Krengel (bad Rappenau/de)

14:45 diskussion

15:00 die erstmobilisation – wann, wer und wie?
 Max Plier (bad Rappenau/de)

15:15 Was hat sich für die Pflege durch Fast Track
 geändert?
 hagen Koch (bad Rappenau/de)

15:30 Wann können wir den Patienten
 verantwortungsvoll entlassen? 
 Wolfgang Schneider (Wien/de)

15:45 diskussion

16:00–17:00 Pause und besuch der Industrieausstellung

16:10–16:55 Industrie-Workshop 3 (siehe S. 15)

17:00–18:00 Gesprächsrunde • Wie etabliere ich Fast Track 
hörsaal in der Klinik?
Moderation Michael clarius (bad Rappenau/de) 
 ulrich nöth (berlin/de)

Teilnehmer Karina bohlen (hamburg/de)
 Wolfgang Schneider (Wien/de) 
 Felix Greimel (Regensburg/de)
 Manfred Krieger (Rüsselsheim/de) 
 hagen Koch (bad Rappenau/de) 
 eckart Mayr (celle/de) 
 Tobias Gotterbarm (linz/AT)

18:00–22:00 Social evening (siehe S. 13)
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WISSenSchAFTlIcheS PROGRAMM
SAMSTAG, 24. JunI

08:30–10:50 Session IV • Wie sieht die Zukunft aus?
hörsaal
Moderation Michael clarius (bad Rappenau/de) 
 ulrich nöth (berlin/de)

08:30 Key-Note: My way to outpatient arthroplasty 
 Stephan vehmeijer (delft/nl)

09:00 diskussion

09:10 Warum machen wir das nicht alle in
 deutschland?
 Manfred Krieger (Rüsselsheim/de)

09:25 Welche Faktoren führen zur umsetzung von
 Fast Track und welche behindern?
 dominik holzapfel (Regensburg/de)

09:40 Wie sieht die Reha nach Fast Track in der Klinik
 aus?
 Karsten dreinhöfer (berlin/de)

09:55 Strategien zur kontinuierlichen verbesserung
 Wolfgang Schneider (Wien/de)

10:10 Ambulante hüft- und Knieendoprothetik: 
 Qualitätsverträge als unser Wegbereiter?
 ulrich nöth (berlin/de)

10:25 Wie könnte die ambulante 
 versorgungsstruktur in der Klinik oder 
 Praxis aussehen?
 clemens baier (Regensburg/de)

10:40 diskussion

10:50–11:00 Pause und besuch der Industrieausstellung

11:00–11:45 Industrie-Workshop 4 (siehe S. 15)
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WISSenSchAFTlIcheS PROGRAMM
SAMSTAG, 24. JunI

11:50–12:50 Gesprächsrunde • Zukunft der Fast Track 
hörsaal Endoprothetik in Deutschland
Moderation Michael clarius (bad Rappenau/de) 
 ulrich nöth (berlin/de)

Teinehmer Manfred Krieger (Rüsselsheim/de) 
 Wolfgang Schneider (Wien/de)
 Karina bohlen (hamburg/de) 
 Karsten dreinhöfer (berlin/de) 
 Stephan vehmeijer (delft/nl)

12:50–13:00 Verabschiedung
hörsaal Michael clarius (bad Rappenau/de) 
 ulrich nöth (berlin/de)
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AllGeMeIne InFORMATIOnen

Fortbildungspunkte und Zertifizierung
die zertifizierung der veranstaltung wird bei der Ärztekammer 
berlin mit folgenden Punkten beantragt.
Freitag, 23. Juni  3 Punkte der Kategorie b
Samstag, 24. Juni  3 Punkte der Kategorie b

Ihre Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie am ende des 
jeweiligen Kongresstages an der Anmeldung.

Öffnungszeiten  Freitag  Samstag
Industrieausstellung  08:00–17:00 uhr  08:00–12:00 uhr
Tagungsbüro  08:00–18:00 uhr  08:00–13:00 uhr

Anmeldung und Registrierungsgebühren
eine übersicht der Registrierungsgebühren sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie auf der homepage 
www.fast-track-berlin.de. die Anmeldung zum Kongress 
ist im vorfeld über die Kongresshomepage sowie während 
der Tagung vor Ort am check-In möglich.

Hotels
Wir haben für Sie zimmerkontingente zu Sonderkonditionen 
reserviert. nähere Informationen finden Sie auf der home-
page www.fast-track-berlin.de unter der Rubrik „hotels“. bitte 
beachten Sie, dass conventus lediglich als vermittler fungiert 
und keinerlei haftung übernimmt. umbuchungen/Stornie-
rungen sind direkt mit dem hotel vorzunehmen. Wichtiger  
Hinweis: zum zeitpunkt des Kongresses finden größere ver- 
anstaltungen in berlin statt. daher raten wir Ihnen, eine früh-
zeitige zimmerbuchung vorzunehmen.

AbendPROGRAMM

Wir laden Sie am Freitag, direkt im Anschluss an das wissen-
schaftliche Programm, gegen 18:00 uhr recht herzlich zu un-
serem Gesellschaftsabend ein!
lassen Sie die bisherigen Kongresserlebnisse Revue passieren 
und genießen Sie einen unterhaltsamen Abend mit gutem 
essen und interessanten Gesprächen.
datum Freitag, 23. Juni 2023
beginn 18:00 uhr
Preis 35 euR/Person
Adresse langenbeck-virchow-haus berlin
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SPOnSORen und AuSSTelleR

Hauptsponsor 
zimmer biomet deutschland Gmbh

Sponsoren Industrie-Workshops 
b. braun deutschland Gmbh & co. KG

 
Medacta Germany Gmbh

Aussteller
b. braun deutschland Gmbh & co. KG

dePuy Synthes (Johnson & Johnson Medical Gmbh)

lnfectopharm Arzneimittel und consilium Gmbh

Mathys Orthopädie und dJO/enovis

Medacta Germany Gmbh

Smith & nephew Gmbh

zimmer biomet deutschland Gmbh

Transparenz
die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arzneimit-
telindustrie (FSA) e. v.“ haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Ko-
dex enger gefasst. zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potentielle 
Teilnehmer von Kongressen bereits im vorfeld der veranstaltung über umfang 
und bedingungen der unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. 
dieser verpflichtung kommen wir nach und informieren Sie über die höhe des 
Sponsorings der beteiligten unternehmen (Stand bei drucklegung):
b. braun deutschland Gmbh & co. KG: 4.500 euR, dePuy Synthes (Johnson & 
Johnson Medical Gmbh): 3.900 euR, Infectopharm Arzneimittel und consilium 
Gmbh: 1.770 euR, Mathys Orthopädie Gmbh/dJo/enovis: 2.130 euR, Medacta 
Germany Gmbh: 7.270 euR, Smith & nephew Gmbh: 1.180 euR, zimmer biomet 
deutschland Gmbh: 16.200 euR

Stand bei drucklegung
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InduSTRIeWORKShOPS  I  FReITAG, 23. JunI

12:55–13:40  Industrie-Workshop 1 
expertisium  Zimmer Biomet 
 Deutschland GmbH

 effizienz im perioperativen Setting – Welchen 
 einfluss haben Roboter und neue Technologien 
 auf die Abläufe im OP?
 ulrich nöth (berlin/de)

12:55–13:40  Industrie-Workshop 2 
Rudolf-virchow Medacta Germany GmbH 

 nextAR Augmented Reality Surgical Platform
 björn Rath (Wels/AT)

16:10–16:55  Industrie-Workshop 3 
expertisium B. Braun Deutschland 
 GmbH & Co. KG

 Pheno4u – wie daten im Fast-Track Setting
 sicher durch den change Prozess führen
 können
 Julia Kirschberg (eisenberg/de)

InduSTRIeWORKShOPS  I  SAMSTAG, 24. JunI

11:00–11:45  Industrie-Workshop 4 
expertisium  Zimmer Biomet
 Deutschland GmbH

 Interdisziplinäre zusammenarbeit – Wie 
 komme ich am besten dort hin?
 Michael clarius und Team (bad Rappenau/de)
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ReFeRenTen und MOdeRATORen

A
Oliver Aupetit
b. braun deutschland Gmbh & co. KG

B
clemens baier
Gemeinschaftspraxis Orthopädie Regensburg Mvz

Karina bohlen
Schön Klinik hamburg-eilbek
zentrum für endoprothetik
Allgemeine Orthopädie

C
Michael clarius
vulpius Klinik Gmbh bad Rappenau
Orthopädie, Orthopädische chirurgie und unfallchirurgie

D
Karsten e. dreinhöfer
Medical Park berlin humboldtmühle
Klinik für Orthopädie und unfallchirurgie

G
Tobias Gotterbarm
Kepler universitätsklinikum Gmbh linz
Klinik für Orthopädie und Traumatologie

Felix Greimel
Orthopädische Klinik für die universität Regensburg im
Asklepios Klinikum
Orthopädie und unfallchirurgie

H
dominik holzapfel
Orthopädische Klinik für die universität Regensburg im
Asklepios Klinikum
Orthopädie und unfallchirurgie

K
Julia Kirschberg
Waldkliniken eisenberg (deutsches zentrum für Orthopädie)
department Knie

Thomas Klonschinski
universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-universität
endoprothetik

hagen Koch
vulpius Klinik Gmbh bad Rappenau
Pflegedienst

Einfach zuverlässig  
statt komplex
Sterilgutmanagement anders denken 

Sterilgutmanagement ist ein sensibler Prozess. Ist er gestört, 
fallen Operationen aus, die Kosten steigen und der gute Ruf 
des Hauses wird bedroht. Unser Grundsatz: einfach zuverlässig 
statt komplex. Gemeinsam mit Ihnen optimieren wir Ihre  
Sterilgutprozesse für nachhaltig störungsfreie Abläufe und 
Instrumentensiebe in einwand freier Qualität. Patienten, Personal 
und Budget werden es Ihnen danken. Das ist Sharing Expertise.

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG 
E-Mail: info.de@bbraun.com | www.bbraun.de/sterilgutmanagement
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ReFeRenTen und MOdeRATORen

lutz Krengel
vulpius Klinik Gmbh bad Rappenau
Allgemeine Anästhesie

Manfred Krieger
GPR Klinikum Rüsselsheim
Orthopädie und unfallchirurgie

M
Jürgen Martin
vulpius Klinik Gmbh
Orthopädie, Orthopädische chirurgie und unfallchirurgie

eckart Mayr
Allgemeines Krankenhaus celle
Klinik für unfallchirurgie, Orthopädie und 
neurotraumatologie – bereich Orthopädie

N
ulrich nöth
evangelisches Waldkrankenhaus Spandau
Orthopädie und unfallchirurgie

P
Max Plier
leiter der Physiotherapie
vulpius Klinik Gmbh

R
lars Rackwitz
evangelisches Waldkrankenhaus Spandau
Orthopädie und unfallchirurgie

björn Rath
Klinikum Wels-Grieskirchen Gmbh
Abteilung für Orthopädie und orthopädische chirurgie

Matthias Reyle-hahn
evangelisches Waldkrankenhaus Spandau
Anästhesie und interdisziplinäre Intensivmedizin

S
Wolfgang Schneider
herz-Jesu Krankenhaus Wien
Orthopädie und unfallchirurgie

V
Stephan vehmeijer
Reinier de Graaf Gasthuis
delft, The netherlands



*Multi-Resistente-Erreger

MRE*-Dekolonisierung  
vor operativen Eingriffen

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG
34209 Melsungen
Tel. (05661) 91 47-70 00 | www.bbraun.de

Eine präoperative Waschung kann 
dazu beitragen Ihr Risiko für eine 
postoperative Wund infektion zu  
reduzieren. 

Der QR-Code führt Sie zu unserer  
B. Braun Hygiene-Website. Dort  
finden Sie ergänzende Informationen 
zum Thema multiresistente Keime und 
was Sie selbst für sich tun können.



Purpose Built.
Seamless Integration.
Optimized Care.

Introducing

ZBEdge ist eine Plattform, die aus vernetzten digitalen 
und robotischen Technologien besteht, die handlungsrelevante 
Erkenntnisse zur Verbesserung der Versorgung liefern können.

Hier erfahren Sie mehr: 
zimmerbiomet.com/zbedge

Dieses Material ist für medizinisches Fachpersonal bestimmt. Die Weitergabe an andere Personen ist untersagt. 
Zimmer Biomet praktiziert nicht im medizinischen Bereich. Indikationen, Kontraindikationen, Warnhinweise, 
Vorsichtsmaßnahmen, mögliche Nebenwirkungen und Beratungsinformationen für Patienten fi nden Sie in der 
Packungsbeilage oder erhalten Sie von Ihrem lokalen Vertreter; weitere Produktinformationen fi nden Sie auf  
www.zimmerbiomet.com. Patienten müssen ein kompatibles Smartphone haben um mymobility nutzen zu können. 
Nicht alle Patienten können dieses Produkt nutzen und die behandelnden Ärzte sollten eine individuelle Evaluation 
der Eignung jedes Patienten für eine Therapie zu Hause vornehmen. Alle in den Beispielen der mymobility-App 
verwendeten Namen sind fi ktiv. Rückschlüsse auf tatsächliche Patienten oder medizinische Fachkräfte sind nicht 
beabsichtigt und nicht möglich. Apple, Apple Watch, Mac und iPhone sind eingetragene Marken von Apple, Inc. 
HoloLens ist eine eingetragene Marke von Microsoft in den Vereinigten Staaten und in anderen Ländern. Nicht zum 
Vertrieb in Frankreich bestimmt. ©2021, 2022 Zimmer Biomet 3709.1-EMEA-de-Issue Date-2022-04


